
Auf nach St. Andrä Auf nach St. Andrä 
zum Landeswandertag!zum Landeswandertag!

Allen Mitgliedern und Freunden des Allen Mitgliedern und Freunden des 
Burgenländischen SeniorenbundesBurgenländischen Seniorenbundes

ein frohes Osterfest!ein frohes Osterfest!

12. Juni 202612. Juni 2026
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FEIERABEND INFORMATION DES
BURGENLÄNDISCHEN
SENIORENBUNDES

            Jahrgang 46, März 2026

Zuletzt waren die Seniorenwan-
derer im Jahr 2019 zu Gast in der 
Zicksee-Gemeinde. Auch heu-
er stehen wieder zwei Strecken 
mit 3 bzw. 5 Kilometer entlang 
des Zicksees mit Labestellen im 
Angebot. Freuen Sie sich wied-
er auf ein einmaliges Gemein-
schaf tsgefühl im Seewinkel!

B U RG E N L Ä N D I S C H E R

FA 1 26 14f.indd   1FA 1 26 14f.indd   1 14.03.2026   07:47:3814.03.2026   07:47:38



Liebe Mitglieder im Burgenländischen Seniorenbund!

Nachdem uns der Winter im Februar noch einmal gezeigt 

Damit wir uns wieder draußen bewegen und die freie Natur 
genießen können. Wir freuen uns auf viele Veranstaltungen in 
den Ortsgruppen und in den Bezirken, vor allem aber auf un-
seren Landeswandertag, der heuer am 12. Juni in St. Andrä am 

ergehen.

Wiener Spitälern. Wien distanziert sich plötzlich von der lang-
-

nanzausgleich erhält Wien für die Krankenhäuser und Univer-
sitätskliniken rd. € 500 Mio zusätzlich, weil ein übergeordneter 

und für alle anderen. Menschen, die ein Leben lang in unsere 

mehr so wie bisher behandelt, bereits terminisierte Opera-

aller Burgenländerinnen und Burgenländer raschest geändert 
-

fordert!
Mit Freude stellen wir fest, dass unsere derzeit laufende Mit-

die Anzahl der geworbenen Mitglieder sondern die Zahl der 
neuen Mitglieder wird im Verhältnis zu den Einwohnern eines 
Ortes gesetzt. So haben auch kleine Ortsgruppen die Chance 

wird abgerechnet. Als Gewinn winkt eine Reise nach Brüssel.

                                           Mit besten Grüßen

Liebe Mitglieder und Freunde des
Burgenländischen Seniorenbundes!

Unsere Zeit fordert uns auf unterschiedliche Weise heraus — 

liegt. Gerade vor diesem Hintergrund gewinnt das heurige Jahr 
des Feuerpferdes eine besondere Bedeutung.
Heuer steht das chinesische Horoskop im Zeichen des Feuerp-

Das Pferd verkörpert Bewegung und Lebensfreude, das Ele-

Diese Verbindung erinnert uns daran, mit Mut nach vorne zu 
-

Frage des Alters, sondern Ausdruck einer lebendigen Haltung.

Seniorenkegeln, bei der sportlicher Ehrgeiz und Geselligkeit 
Hand in Hand gehen. Im Juni lädt unser Landesseniorenwan-

-
ben. Darüber hinaus führen uns unsere Landesreisen nach Tirol 
und nach Irland — zwei besondere Ziele, die nicht nur schöne 
Eindrücke versprechen, sondern auch das verbindende Mitei- 
nander stärken.

Lassen wir uns vom Geist des Feuerpferdes begleiten und nut-
zen wir die kommenden Veranstaltungen, um unsere Gemein-

von Landesobmann
2. LT-Präs.a.D.

Ing. RUDOLF STROMMER

Karin Oberfeichtner

Im Geist des
Feuerpferdes

ZUR SACHE 

2
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bmf.gv.at

Voll einfach, voll transparent: 
Voll vertreten in FinanzOnline
Für alle, die sich von Familienangehörigen oder Bekannten helfen 

lassen möchten

Seit Oktober 2025 ist FinanzOnline noch  

sicherer: Der Zugang ist nur mehr mit 

2-Faktor-Authentifizierung möglich. Wer  

diese nicht nutzen möchte, kein Smart-

phone besitzt oder Unterstützung 

braucht, kann nun eine „Unentgeltliche 

Vertretung“ benennen. Voraussetzung 

ist, dass der oder die Vertretene nur Ein- 

künfte aus unselbstständiger Arbeit hat 

oder eine Pension bezieht.

Einfach, klassisch und offiziell
Sie erteilen Ihrer Vertrauensperson dafür  

eine Vollmacht, damit diese alle Aufga-

ben für Sie in FinanzOnline übernehmen 

kann, etwa die Arbeitnehmerveranla-

gung. Dazu füllen Sie das Formular 

Alle Details finden Sie unter bmf.gv.at/vertretung oder  
telefonisch unter 050 233 792.

„FON-UV1 Unentgeltliche Vertretung in 

FinanzOnline“ aus. Es ist auf bmf.gv.at/

formulare oder im Finanzamt erhältlich. 

Das unterschriebene Formular wird von  

der Vertrauensperson über den eigenen  

FinanzOnline Zugang unter „Vertre- 

tungsbeziehung verwalten“ hochgela-

den. Nach erfolgter Prüfung kann Ihre  

Vertrauensperson bereits für Sie einrei-

chen. Die Vollmacht kann jederzeit 

widerrufen werden. Das bewährte Ange- 

bot von FinanzOnline wird damit erwei- 

tert - auch für diejenigen, die sich bei  

der digitalen Nutzung gerne unterstüt-

zen lassen möchten. Auch die klassische 

Abgabe von Formularen bleibt weiterhin 

möglich.
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Hörgeräte-Technologie, die Stimmen
hervorhebt und Umgebung sanft ordnet.

Einfache Hörgeräte
Handhabung

TV & Radio entspannt
genießen und verstehen

Gespräche in lauter
Umgebung verstehen

Angebot
sichern und

   sparen!*biszu

Aktion gültig auf Oticon Intent 1

bis 30.04.2026

Besser
hören.
Besser verstehen.

Neuroth: 7x in Burgenland
Gratis Service-Hotline: 
00800 8001 8001
neuroth.com 

Befragung zu 23 Unternehmen im Oktober 2025, imwf.at *Aktionsbedingungen unter neuroth.com/oticon-intent

QR-Code 
scannen

und mehr
erfahren.
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-

-
-

triebe, in denen keine einzige Person über 60 arbeitet. Das sind 
alarmierende Fakten!

-

wollen wir -, dann müssen Menschen auch die Chance haben, 
bis zum gesetzlichen zu arbeiten. Wenn man aber schon mit 
50+ als „zu alt“ für den Arbeitsmarkt ist, wie soll man dann als 
über 60-Jährige oder über 60-Jähriger noch einen Job bekom-
men?
Da wir mit Appellen nicht weiterkommen, sind Maßnahmen 

-

-

Schluss sein. Wenn die Rahmenbedingungen passen, arbeiten 

„Ruhestand“.
Für das freiwillige Arbeiten in der Pension werden sich 

-
-

freibetrag von 15.000 Euro im Jahr für den Zuverdienst. Der 
Freibetrag soll nicht nur für Angestellte, sondern auch für 
Selbstständige gelten; das habe ich massiv eingefordert. 
Das genaue Modell sollte die Regierung rasch ausverhandeln. 

-
riger Mitarbeiter von Canon Medical Systems hat mir bei einem 

-
diensts fällt eher in die Kategorie Liebhaberei.“ Erfreulich, dass 
sich das ändern wird. Arbeiten in der Pension sollte nämlich 

LAbg. INGRID KOROSEC

Potenzial Älterer muss erkannt werden!

ZUR SACHE 

TERMINPLAN 2026

 WIR ÜBER UNS
Für nur 26 Euro 17 Euro
Mitgliedsbeitrag sind Sie dabei. Es gibt keine Altersgrenze für Mitglieder. 
Nützen Sie die Angebote des Burgenländischen Seniorenbundes und 
werden Sie Mitglied!

Impressum: Eigentümer, Herausgeber & Verleger - Burgenländischer Senioren-

Bez. Eisenstadt: Wellness- und Gesundheitstage in Sarvar 2026
Turnus 1: Sonntag 12. bis Freitag 17. April
Turnus 2: 
Turnus 3: 
Turnus 4: Montag 12. Oktober bis Freitag 16. Oktober
Anmeldungen
3. Mai  2026: Frühlingskränzchen, D.Brodersdorf,  Gh. Gratzer, 11.00 Uhr

Bez. Neusiedl am See:
27.3.2026: Kreuzwegandacht in Mönchhof
24.4.2026: Markuswallfahrt in Frauenkirchen
31.5.2026: Frühlingskränzchen Gh. Frank

Bez. Güssing
13. Mai 2026: Bezirkswandertag, Organisator OG Heiligenbrunn in Luising
26. August 2026: Bezirks Radwandertag, Organisator OG Güssing

Bez. Jennersdorf 
03.06. – 10.06 2026 - Rundreise Bulgarien mit Besuch des Rosenfestes
Anmeldungen

Landeswandertag: 12. Juni in St. Andrä am Zicksee

27.-28. Mai 2026: 
26. August 2026: 
14. - 16. September 2026: 
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Auf den Spuren des Bergdoktors

SENIORENERMÄSSIGUNGEN

LANDESBUSREISE 18.-20. Mai 2026

Als Mitglied des Burgenländischen Seniorenbundes erhalten 
Sie mit Ihrer Mitgliedskarte im ganzen Burgenland verschie-
denste Ermäßigungen in diversen Einrichtungen und Betrie-
ben. Ob Freitzeit, Kultur oder Kulinarium - hier alle Ermäßi-
gungen im Überblick.

Weingut, Alpakahof Pinetz, Frauenkirchen
Ermäßigung von 10%

Obstgarten Nikles, Kukmirn
Bei einem Einkauf ab € 50,-, Ermäßigung von 5%

Wassererlebniswelt Südburgenland

Sonnenland Draisinentour, Deutschkreutz

Lagerhaus Südburgenland

MOEGA GmbH, Oberwart
Ermäßigung von 5 %

Jahreskarten

GOING, Fahrt mit dem Traktoranhänger zum „Gruberhof“ 

Programmänderungen vorbehalten!

 € 55,00 Einzelzimmerzuschlag

karin.oberfeichtner@bgld.seniorenbund.at
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und kulturellen Hochgenuss - "Tosca" im Steinbruch

KULTUR/GEWINNEN

Antwort auf unsere Gewinnfrage sicher nicht schwer. Wie heißt der Komponist der 

Schreiben Sie Lösungswort, Name und Adresse auf eine Postkarte und schicken 
diese an den Burgenländischen Seniorenbund, Ing. Julius Raab-Straße 7, 7000 

Kennwort „Tosca“

Suchen Sie nach dem perfekten Ziel für Ihren nächsten 
-

takuläre Opernbühne im Steinbruch – die Gruppenange-
bote der Esterhazy Betriebe bieten Ihren Gästen erst-
klassige Erlebnisse im Herzen des Burgenlandes. Gerne 
unterstützen wir Sie hierbei bei der Planung Ihrer indivi-
duellen Gruppenreise.

SCHLOSS ESTERHÀZY
Schloss Esterházy in Eisenstadt ist eines der schönsten Barockschlösser 
Österreichs und gibt einen beeindruckenden Einblick in das ehemals 
glanzvolle Leben am Hofe der Fürsten Esterházy.

-
volle Ausstellungen gezeigt.

*Schloss Ticket mit Führung

Guide ab 15 Personen

-

Film- und Bildmaterial, durch die Geschichte des Schlosses, das Leben 
am Hof und die Highlights der Sammlungen.

BURG FORCHTENSTEIN
Burg Forchtenstein, ein imposantes Wahrzeichen des Burgenlandes und 
einer der ältesten Museumsstandorte Europas, diente lange Zeit als 

militärische Ausrüstung der Fürsten Esterházy. Portraits von Ahnen und 
berühmten Persönlichkeiten, kostbare Schätze von Meisterhand, Erin-
nerungsstücke und Wunder der Natur sowie militärische Ausrüstung. 
Das Burg-Ticket ist der Schlüssel zu dieser Welt aus Sammelleiden-

*Burg Ticket mit Führung

Guide ab 15 Personen

genussvollen Erlebnis.

STEINBRUCH ST. MARGARETHEN
Der Steinbruch St. Margarethen ist einer der größten und ältesten 

Margarethener Kalksandstein genutzt. Der Gigant der Urgeschichte 

Margarethen gemeinsam mit der Region Fertõ-Neusiedler See zum 
UNESCO Welterbe.

*Historische Führung im Steinbruch

Guide ab 15 Personen

TIPP - OPER IM STEINBRUCH – TOSCA 2026
15.Juli - 22.August 2026

kehrt 2026 eine der beliebtesten Opern der Welt in den Steinbruch St. 

*Spezialangebot für Mitglieder vom Österreichischen Seniorenbund
Nähere Infos erteilt der Burgenländische Seniorenbund

SCHLOSS LACKENBACH
Die Symbiose von Natur, Gestaltung und Nutzung wird im Renaissance-

-
estand, Gemüse- und Obstgärten sowie zeitgenössische Artefakte 
verbinden sich dabei zu einem harmonischen Ganzen.

*Historische Gartenführung

Guide ab 20 Personen

Zahlreiche Möglichkeiten - 1 Ansprechpartner
Das Esterhazy Tourismus Team unterstützt Sie gerne bei der Zusam-
menstellung eines individuellen Rahmenprogrammes in

Sie gerne auch telefonisch.

groups@esterhazy.at

www.esterhazy.at
www.operimsteinbruch.at

für Tosca im Steinbruch zu gewinnen!
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Diesen Sommer wird auf der Ko-
bersdorfer Bühne lustvoll hinter 
die Kulissen geblickt, wo „Der 

Eine Komödientruppe probt ihr 
-

probe lässt Schlimmes ahnen! 
Die wahren Dramen spielen sich 
auf der Hinterbühne ab und las-
sen die ganze Tournee im Chaos 
versinken. Selbstverständlich 
stürzt sich auch Intendant Ksch. 
Wolfgang Böck in den vom 

Frayn erdachten Irrwitz. Regie 
führt dabei Claus Tröger.

Spielzeit:
26. Juli 2026
Kartennormalpreise: 32 € bis 

-
bundmitglieder erhalten gegen 
Vorlage eines Ausweises im 
Vorverkauf 10% Ermäßigung auf 

-
gen am Donnerstag und Sonntag, 
sowie Gruppenermäßigung im 
Vorverkauf ab 30 Personen.

Burgenländischen Senioren-
bund: Bei einer Führung dür-
fen Sie diskrete Blicke hinter 

Intendant Wolfgang Böck und 
-

-
land GmbH 
Büro der Schloss-Spiele Kobers-
dorf, Franz Schubert-Platz 6, 
7000 Eisenstadt

schloss-spiele@kobersdorf.at
www.schlossspiele.com

Schlossspiele Kobersdorf
30.6. bis 26.7.2026

Der nackte
Wahnsinn

DENKSPORT/FREIZEIT

LÖSUNGSWORT

  
   

     
   

    

    

    

japanischer
Reiswein

Bardot

dass
(lateinisch)

kurz f. Ge- 

Bühnen-
szenerien

Österr.
Schauspieler

Fritz ...

unbekleidet

Illustrierte 
Lektüre mit 
kulturellem 

Inhalt

Stadt an
der Thaya

weibliches
Rehwild

kurz für
Pferdestärke

ein Schwer-
metall

Autokz. f
Eisenstadt

elektrisch 
geladenes 
Teilchen

ital. männl.
Vorname

Holzstange
eines

Turngerätes

Augenblick

große
Gewichtsein-
heit (abgk.)

Ort an der 
Cote d´Azur

(französische)
Schreibweise)

Eine 
Kreiszahl 
(abgek.)

stehendes
Gewässer

sieben
(englisch)

dazu,
weiters

Stacheln 

ich
(englisch)

Lappen
Meeres-

Autokennz. 
f. Zell/See

persönl.
Fürwort

Autokennz.
f. Frankreich

chem.Z.f. 
Fluor

chem. Z. f.
Schwefel

Stadt und 
Fluss in OÖ

Niederwild 

Raum
(englisch)

Vorbereitun-
gen für eine

Theater-

grüner
Farbton

Lustspiel

Amerikan. m. 
Kurzname

Intrige,
Hinter-

gelprodukt

modern,
up to date

Spiegelung,
Herrlichkeit

streng, un-
nachgiebig

Irrsinn

5

3

10

6

1

4

2 7

8

9

1 2 3 4 5 6 8 107 9

Backstage-
bereich für 

Theater
schauspieler

-
enden Zahlen gekennzeichneten Kästchen. Einschicken, und schon sind Sie dabei. 
Schlossspiele Kobersdorf.
Großetersdorf und Horst Bauer, Lackenbach. Wir gratulieren den Gewinnern recht herzlich.
Schreiben Sie Lösungswort, Name und Adresse auf eine Postkarte und schicken diese an den Burgenländischen Senioren- 

Kennwort „Rätsel“

See
(englisch)

von Taylor
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Pensionsanpassung 2026

Bis € 2.500,00 um 2,7 %
Über € 2.500,00 um € 67,50

Ausgleichszulagenbonus / Pensionsbonus 
Alleinstehende

Als Beitragszeiten gelten auch bis zu 5 Jahre Kindererziehung so- 
wie bis zu 1 Jahr Präsenz- bzw. Zivildienst

Geringfügigkeitsgrenzen
-

Pensions-und Krankenversicherung selbst versichern.

-
spruchsvoraussetzungen, wenn aufgrund einer körperlichen, 

-

voraussichtlich mindestens 6 Monate andauern wird oder würde.
Richtlinien für die Einstufung

Stufe 1:
Stufe 2:
Stufe 3: 
Stufe 4: 
Stufe 5:

Stufe 6:
unkoordinierbare Betreuungsmaßnahmen regelmäßig während 
Tag und Nacht. Dauernde Anwesenheit wegen Eigen- und Fremd- 
gefährdung erforderlich.

-
neller Umsetzung möglich sind oder ein gleich zu achtender Zu-
stand vorliegt.

Vermögen bezahlt.
Stufe 1  € 206,20   Stufe 5  € 1.206,90   

Altenheim gebührende Taschengeld beträgt zehn Prozent der 
das sind monatlich € 59,26.

Zusätzlich besteht bei Heimaufenthalt Anspruch auf 20 % der 
Pension sowie die beiden Sonderzahlungen (Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld).

Gebühren, Befreiungen und Ermäßigungen

Rezeptgebühr pro Medikament    €      7,55   

Kostenanteil des Versicherten bei der Abgabe   
von Sehbehelfen beträgt mindestens 

schwerstbehinderte Kinder sowie Personen, die wegen besonder-

gibt es keine Kostenbeteiligung.  
Behandlungsbeitrag BSVG     €    13,36
Befreiung von der Rezeptgebühr 
AZ-Bezieher sind von der Rezeptgebühr befreit. Für die Befreiung 

-

nicht übersteigen   

Befreiungsrichtsätze für ORF-Beitrag

Jede weitere Person     €    226,11

- Hauptmietzins einschl. der Betriebskosten im Sinne des Miet- 
rechtsgesetzes, wobei eine gewährte Mietzinsbeihilfe anzurech-
nen ist.

Klima-Ticket

ZAHLEN & DATEN ´26
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Besonders Menschen ab 50 
Jahren haben große Sorge, 
dass sie im Internet auf 

Nur 22 Prozent in dieser Al-
tersgruppe fühlen sich vor 
„Fake News“ sicher. Das hat 
eine Market-Umfrage im 

-
ben.

-
-

sche SMS und E-Mails nehmen 
spürbar zu, und durch den Ein-
satz moderner Technologien wie 
Künstliche Intelligenz wird es 
immer schwieriger zu erkennen, 
was echt ist - und was nicht. Ak-
tuell sind wieder viele Fake-SMS, 
Fake-WhatsApp-Nachrichten 
und Fake-E-Mails im Umlauf.
 
Täuschend echte Absender und 
falsche Versprechen
Sie wirken, als kämen sie etwa 
von Magenta, von der ÖGK, 
von FinanzOnline oder von ID 

-
wonnen. Geben Sie Ihre Bank-

„Ihr Paket war nicht zustellbar, 

-
perrt. Dringend handeln.“ Die 
Betrüger wollen, persönliche 
Daten, Bank- oder Kreditkarten-
passwörter.

Früher ließen sich viele Be-

larven. Rechtschreibfehler, un-
gewöhnliche Absenderadressen 

waren deutliche Warnzeichen. 
Heute verfassen Programme 
mithilfe von KI täuschend Echt-

sprachlich korrekt. Manche Na-
chrichten wirken so persönlich, 
als stammten sie tatsächlich 
von der eigenen Bank, einem 
Paketdienst oder gar von Famil-
ienangehörigen.
 
Warum ältere Menschen be-
sonders gefährdet sind
Bevorzugte Betrugsopfer sind 
ältere Menschen. Viele von ih-

nen haben zwar gelernt, vor-

zunehmend überfordert von 
der Geschwindigkeit der digi-
talen Entwicklung. Wenn eine 
SMS kommt, die angeblich von 
der Bank stammt und vor einer 
Kontosperrung warnt, entsteht 
Druck und Angst. Betrüger nut-
zen dieses Gefühl aus. Sie setzen 
auf Dringlichkeit, Drohungen 

um Menschen zu unüberlegten 
Handlungen zu bewegen.

Hinzu kommt das Problem von 
„Fake News“. Auch hier spielt KI 

-

kaum noch von echten Inhalten 
zu unterscheiden sind. Das er-

-

Viele ältere Menschen fragen 
-

ben?

Diese Entwicklung führt nicht 

Stress und Scham, sondern 
-

sigkeit. Manche ziehen sich aus 

Unsicherheit aus der digitalen 

falsch zu machen oder Opfer 
eines Betrugs zu werden.
 

sind entscheidend
Umso notwendiger sind Auf- 
klärung, Geduld und Unter-
stützung. Angehörige, Banken 
und Verbraucherzentralen soll-
ten verständlich erklären, wie 
typische Betrugsmaschen funk-

Sicherheitsmechanismen und 
leicht zugängliche Hilfsangebo-

sich sicher fühlen, können sie 
die Vorteile der digitalen Welt    
selbstbewusst nutzen.

und kein seriöses Unterneh-
men fordert Sie per SMS oder 
WhatsApp auf, persönliche Dat-
en einzugeben. Klicken Sie nie-
mals auf solche Links! Fragen 
Sie im Zweifel beim Unterneh-
men nach.

Vorsicht schützt!

Nachdem der Se-
niorenbund bereits 
zweimal mit der 
Bundeswallfahrt 
im Salzburger Dom 
zu Gast war, ist 
diesmal die wun-
derschön gelegene 
Wallfahrtskirche 
Maria Plain Ziel der 
Veranstaltung.
Maria Plain ist ein 
römisch-katholischer Wallfahrtsort in der Gemeinde Bergheim am 
Stadtrand von Salzburg. Die Wallfahrtsbasilika auf dem Plainberg 
bildet mit den sie umgebenden Kapellen, Gebäuden und einem 
Kalvarienberg ein barockes Ensemble. In der Wallfahrtskirche,  die 

Rang einer Basilica minor steht, wird das Gnadenbild Maria Plain 

ner Krone; vor ihr liegt das Christkind und streckt seine Arme zu ihr 

selben Tag.

Am 11. November 2026 gehts wieder ins Salzbuger Land

Betrüger am Telefon oder im Internet sind hinter ihren Wertsachen her! Nicht voreilig handeln!

Achtung Betrug - seien Sie wachsam!

Bundes Wallfahrt Maria Plain

Der Burgenländische Seniorenbund bietet gemeinsam mit 
Steuerberater Kurt Lentsch für alle Mitglieder eine kostenlose 
Steuerberatung an! Habt ihr Fragen zum Thema Steuern oder 
zur Arbeitnehmerveranlagung? Dann meldet euch bei uns, wir 

Fragen können auch per Email 

karin.oberfeichtner@bgld.seniorenbund.at

Wir stehen Ihnen am

gerne zur Verfügung!

Telefonische Steuer-Sprechstunde 
für Seniorenbundmitglieder

13. April 2026
von 10 - 13 Uhr
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Wir von der SB Orts-
gruppe Gols be-

gannen das Jahr 2026 mit 
unseren monatlichen Sonn-

-
-

rigen abgehalten werden. 
Es ist für uns als Ortsgruppe 

zusammen zu kommen und 
da sind auch erfreulicher-
weise unsere älteren Mit-
glieder dabei, die zu Aus-

Mitglieder haben wir ge- 
ehrt und ausgezeichnet.

Nicht nur in Gols haben 

haben auch eine „weite“ 
Reise mit der legendären 
TITANIC unternommen. Wir 
haben in Wien die Auss-
tellung besucht und einen 
sehr interessanten Nach-

Am Faschingssonntag 
haben wir im Beisein 

unseres Landesobmanns 

Rudi Strommer, Bezirksob-
manns Johann Thullner und 
Bezirksobmanns Markus 
Ulram unsere Jahreshaupt-
versammlung abgehalten 
und einen neuen Vorstand 
gewählt, ehe wir uns bei 

unterhielten.

Ewiederkehrende Ak-
-

such eines Golser Betrie-

wir den Weinbaubetrieb 

und wurden ganz herzlich 
aufgenommen.

Im Rahmen der Jahres- 
hauptversammlung blick-

te der Seniorenbund des 
Bezirks Güssing kürzlich 
auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück und stellte zugleich 
die Weichen für die kom-

-
mann Josef Bauer konnte 
mehr als 50 Mitglieder be-
grüßen und hieß dabei ins-
besondere die zahlreichen 
neuen Mitglieder herzlich 
willkommen. Ein besonder-
er Willkommensgruß galt 
dem Ehrengast, 2. Land-
tagspräsident a. D. Walter 

Vertretung übernahm. Ihm 
wurde als Dank für seine 

Anliegen der Seniorinnen 

Seniorenbund bei Veran- 
staltungen unterstützte, ein 
kleines Präsent überreicht. 
In seinem Bericht gab Ob-
mann Bauer einen kurzen 
Rückblick auf die Veran- 

des Jahres 2025. Nach dem 

-
germeisterin Maria Temmel 
folgte eine Vorschau auf die 

das Jahr 2026. Ein weiterer 
Höhepunkt der Versamm- 
lung war die Verleihung der 
Goldenen Ehrennadel des 
Österreichischen Senioren-
bundes an Regierungsrat 

Robert Novakovits für seine 
besonderen Verdienste. No-
vakovits war viele Jahre Ob-
mann der Ortsgruppe Neu-
berg. Seine Nachfolge trat 

als neue Obfrau an. Zum 
Abschluss bedankte sich 
Obmann Josef Bauer bei 

-

vorragende Arbeit und ihr 
großes Engagement. 
Er betonte, dass die äl-

-
niorenbund bestens 
aufgehoben sei. Die an-
wesenden Mitglieder 
zeigten sich erfreut und 
blicken mit Vorfreude auf 

-
täten im Jahr 2026.

NEUSIEDL AM SEE
BEZIRK

GOLS

Golser SenioreInnen bei ihrem Betriebsbesuch in der 
ortsansässigen Weinkellerei Achs.

...wo im Beisein von LO Rudolf Strommer, KO Markus Ulram und BO Johann Thullner zahl- 
reiche Ehrungen durchgeführt und ein neuer Vorstand gewählt wurde.

Keine Panik auf der Titanic - Golser SeniorInnen bei der Aus- 
stellung und Wien und auf der Jahreshauptversammlung...

Goldene Ehrennadel für Robert Novakovits, Dank und Anerkennung für Walter Temmel.

BEZIRKSVERANSTALTUNGEN

Blick zurück 
und nach vorn

BEZIRK GÜSSING: Jahreshauptversammlung
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D29. November führte 

Wasserschloss und den 
angrenzenden Räumlich-
keiten gab es reichlich 
Kunsthandwerk zu be- 
staunen. Das idyllische 
Ambiente des Schloss-
hofes sorgte mit Glühwein, 
Punsch und kulinarischen 
Köstlichkeiten besonders 
nach Einbruch der Dunkel-
heit für vorweihnachtliche 

Am 16. Dezember fei-
erte Pfarrer Gabriel 

Kozuch in der Pfarrkirche 
mit den Seniorinnen und 
Senioren eine Advent-
messe. Die anschließende 
Weihnachtsfeier im Rast- 
haus „Zur Alten Mauth“ 
gestaltete die Männer-
schola unter der Lei-
tung von Prof. Dr. Walter 

ergänzten die Feierstunde. 
Kurt Windholz und sein 
Team kümmerten sich in 
bewährter Weise um das 
leibliche Wohl der Gäste.

Die Gründungsver-  
sammlung des Se-

niorenbundes Neusiedl 
am See fand am 29. 

Till Eulenspiegel in der 
Seestraße in Neusiedl am 

zahlreicher Ehrengäste 
wurde dieses Ereignisses 

-
rige Bestehen der Stadt-
gruppe am 29. Jänner 
2026 im Hotel Wende aus-
giebig gefeiert. Pfarrer Ga-
briel Kozuch gestaltete zu 
Beginn eine gemeinsame 
Andacht, in der u.a. der 
verstorbenen Mitglieder 
gedacht wurde. LR a.D., 

referierte in seinem Vor-
trag über die historische 

-

Umstände, die schließlich 
zur Gründung des Öster- 
reichischen Senioren-
bundes geführt haben. 
Schwerpunktmäßig hob er 
Persönlichkeiten hervor, 
die sich vor allem im Bur-
genländischen Senioren-
bund und Bezirk Neusiedl 
am See, große Verdienste 
erworben haben. In sei- 
nen Ausführungen unter-
strich er das Bemühen 
des Seniorenbundes, 
die Voraussetzungen zu 

-
schen, vor allem wenn sie 
alleinstehend sind, Ge-

-
nen. Im anschließenden 
Fotoblock wurde an die 
Obmänner und Obfrauen 
sowie die Vorstandsmit-
glieder der Stadtgruppe 

erinnert. Der Foto-Rück-
blick auf Veranstaltungen 
der vergangenen Jahre 
weckte viele Bilder von 

-
täten, Festen, Feiern, Aus-

U„Wohl behütet“ trafen 
sich die Seniorinnen und 
Senioren am 10. Feb-
ruar im Rasthaus „Zur 
Alten Mauth“ zum Fa- 
schingskränzchen. Beim 
Schätzspiel und der Tom-
bola konnten viele inter-

Preise gewonnen werden. 
Bis in die Abendstunden 
wurde gescherzt, gelacht 
und zur Musik von Andi 
Wetschka getanzt.

Bestens gelaunt kamen 
-

niorenbundes am Don-
nerstag den 12. Februar 

im Landgasthaus Tauber in 
-

nellen Faschingskränzchen 
im Zug der Jahreshaupt-
versammlung 2026 zusam-
men. Als Ehrengast wurde 
bei der Veranstaltung der 
Landtagsabgeordnete Ger-
ald Handig begrüßt. Nach 
dem organisatorischen Teil 
und den Berichten des Ob-
mannes Hermann Strom-
mer und der Kassenprüfer 
wurde auch der Bezirksob-
mann des Seniorenbundes 
Johann Thullner herzlich 
begrüßt. Dann folgte der 
fröhlichen Teil mit Musik, 
Gesang, Sketch und lus- 

einer Tombola mit einer 
großen Verlosung. Beim 
gemütlichen Nachmit-

besonders die maskier- 
ten Mitglieder Judith 
Stranz und Hermann 
Strommer, die als Ge-
sangseinlage nach dem 
bekannten Titel „There 
is a Hole in the Poket“ 

zum Besten gaben. Die 
hervorragenden musika-
lischen und gesanglichen 
Darbietungen des eigens 
gegründeten Singkrei-
ses des Seniorenbundes 
rundeten das fröhliche 
Fest würdig ab.

NEUSIED AM SEE
BEZIRK

NEUSIEDL AM SEE

WALLERN

"Güt behütet" zeigten sich die Neusiedler Senioren beim 
närrischen Treiben in der "Alten Mauth".

Erst die Arbeit, dann der Spaß - Jahreshauptversammlung und Faschingskränzchen las-
sen sich durchaus verbinden - die Wallerner SeniorInnen stellten es unter Beweis.

11
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Am Freitag, dem 19. 
Dezember versam-

-
niorInnen zur Weihnachts-
feier im Gasthof Ohr 
in Eisenstadt. Begrüßt 
wurden die Gäste von der 
Obfrau Sylvia Bronkhorst. 

-
chichte, vorgetragen von 
Elise Skarits sowie Gedan-
ken zur Weihnachtszeit 
von Erich Pichler und ein 
Weihnachtslied, gesungen 
von allen SeniorInnen ver-

besinnliches Beisammen-
sein. „Talking Jazz“, eine 

Walter Pronai sorgten für 
fröhliche, weihnachtliche 

Am 13. Jänner d. J. starb 

Mitglied Klemens Deutsch 

ehemals  Kassier und da-
nach Rechnungsprüfer un-

ter Obmann Hans Skarits. 
Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken be-
wahren.

Sehr gut besucht war der 
Seniorenfasching am 

100 schöne Tombolapreise 
wurden von Eisenstädter 
Gewerbetreibenden und 
Gemeinderäten gespen-
det, zusammengetragen 
von Sylvia Bronkhorst, Eva 
Novosel, Silvia Mayerhofer 
und Judith Fuchs. Walter 
Pronai spielte zum Tanz, 
auch haben uns Gäste aus 

beehrt. Verantwortlich 

die Tanzeinlagen von Mäd-

Mädchen des Theresia-
nums, die die Speisen und 
Getränke servierten, war 
Judith Fuchs. Wir freuen 
uns, dass so viele SeniorIn-
nen in Masken gekommen 
sind. 

Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Se-

niorenbundes Podersdorf 
am See am 12. Feber fand 
die turnusmäßige  Wahl 
des Obmannes und des 
Vorstandes in der Pizzeria 

konnten wir den Bezirks- 
obmann Johann Tullner, 
Landtagsabgeordneten 

Bürgermeister Markus 
Ulram und unsere Bürger-
meisterin Michaela Wohl-
fart begrüßen. Die Wahl 
des Vorstandes wurde 
nach den vorgegebenen 
Statuten abgehalten. 
Obmann Heinrich Roiss 
wurde wiedergewählt. Er 

2013 mit viel Engagement 
und Freude aus. Das vor-
geschlagene Team des 

Vorstandes wurde eben-

-
gende gemütliche Bei-
sammensein wurde mit 
Tanzmusik, Sketches und 
einer Tombola bis in die 
Abendstunden genossen

Ahielt die Ortsgruppe 
Andau ihre Jahreshaupt-
versammlung im Weingut 

Reeh ab. Als Ehrengäste 
konnte Obmann Paul 
Peck LAbg Markus Ul-
ram, SB - Bez Obmann 
Johann Thullner mit 

Andreas Peck sowie GV 
Pamela Lang begrüßen. 
Nach den Grußworten 
der Ehrengäste stand die 
Neuwahl eines neuen 
Vorstandes auf der Tag-
esordnung. Paul Peck 
wurde wieder als Obmann 
gewählt. Neu in den Vor-

stand wurden Marianne 
Horvath und Anna Ma-
ria Massak gewählt. Als 

Wahrmann gewählt. Vier 
Mitglieder wurden für 

in der OG Andau geehrt. 

OG Linedance - Damen 
und danach unterhielt 
Andi Wetschka musika-
lisch die zahlreich anwe-
senden Mitglieder.  

EISENSTADT

NEUSIEDL AM SEE

BEZIRK

BEZIRK

EISENSTADT

PODERSDORF

ANDAU

Weihnachtsfeier im Gh. Ohr mit Bürgermeister Thomas Steiner und LPO Christoph Zarits.

Obmann Heinrich Roiss wurde bei der JHV in Podersdorf mit seinem Team wiedergewählt.

Jahreshauptversammlung der Andauer SeniorInnen.
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Dführte die Stadtgruppe 
Eisenstadt am Samstag, 
dem 6. Dezember, in das 
Freilichtmuseum Stübing 

alle 103 Bauwerke, die 
aus ganz Österreich und 

aus 6 Jahrhunderten und 
bieten Veranstaltungen 
in den beheizten Häusern 
mit Musik, Gesang, Lesun-
gen, Kunsthand- werk und 
Gastronomie. In kleinen 
Gruppen haben wir das 

Advent- und Weihnachts- 
schmuck und Geschenke 

uns pünktlich wieder beim 
Bus. Danach machten wir 
noch einen Abstecher in 
den Wallfahrtsort Ma-
ria Schutz, beteten und 
sangen in der Kirche und 
kehrten dann noch beim 
Kirchenwirt ein, wo als 
besondere Spezialität die 
übergroßen Klosterkrap-
fen vor den Augen der 
Gäste gebacken werden. 

ADezember nachmit-

Herta viele SeniorenIn-
-

er in der Kulturhalle in 
Leithaprodersdorf be-

-

Thomas Steiner mit 
dabei. Pater Anton hielt 
eine kurze besinnliche 
Andacht. Musikalisch 

unserem Vorstandsmit-

Anschließend waren alle 

später zu einem klei- 

schöner Anlass für alle 

fen, zu plaudern und 
-

nießen.

A  
dem 13.2.2026 

fand in der Kulturhal-
le in Leithaprodersdorf 

-
niorenkränzchen für 

Es kamen viele Freunde 
und Bekannte aus den 

unsere Obfrau Herta 
-
-

datz mit Gemeinderäten, 

Thomas Steiner aus Ei-

senstadt, Markus Nitzky 
-

Seniorenbezirksobmann 
Heinschink Mathias be-

-
-

tailband.

uns ihr Können. Es war 
-

-

Das Tanzbein wurde bis 
spät in den Abend hinein 

-
-

Kfür unsere SeniorIn-

unterteilt sich in einen 
-

-

-
den in kleinen Gruppen 

-

am 2.3.2026 im Gemein-

von den SeniorInnen 

B -

kränzchen, überrasch- 
ten uns unsere Obfrau 
Schweifer Sabine mit 
Ihrem Stellvertreter 

bis in die Abendstunden 

EISENSTADT
BEZIRK

EISENSTADT

LEITHAPRODERSDORF

ST. MARGARETHEN

Kleines Gerät, große Tafelrunde - Leithaprodersdorfer SeniorInnen bei der Handy-Schulung.

Volles Haus beim Faschingsausklang der Leithaprodersdorfer SeniorInnen. 
13
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Ein besonderer vor-
w e i h n a c h t l i c h e r 

-
nioren aus Rohrbach ins 
steirische Vulkanland. 
Erster Höhepunkt war 
der Besuch der liebevoll 
gestalteten Weihnachts- 
ausstellung in der Gärt-
nerei Kickenweiz in Rieg-
ersburg. Im Anschluss 
daran stärkte man sich 
bei einem gemeinsamen 

-
ben kulinarischen Genüs-
sen vor allem das gesel-
lige Beisammensein im 

nutzten die Gelegenheit 
für angeregte Gespräche 
und das Wiedersehen 
mit Bekannten. Den emo-

Tages bildete schließlich 
ein berührendes 
Weihnachtskonzert der 
zwei Raabtaldirndl unter 
der Leitung von Amalia 
Pfundner. Das Konzert 
wurde von den Seniorin-
nen und Senioren mit 
großem Applaus und 
sichtlicher Rührung 
aufgenommen.

Am 11. Feber 2026 
verwandelte sich das 

ÖVP-Heim Rohrbach in 
eine fröhliche Faschings- 
hochburg. Viele Senioren 
und Seniorinnen folgten 

der Einladung zum tra-

und sorgten gemeinsam 
für eine ausgelassene 

-
terhaltung sorgte Ger-
hard Mayer und regte 
zum Mitsingen, Tanzen 
und Schunkeln an. Der 
Obmann des Senioren-
bundes Rohrbach Erwin 
Holzhofer konnte als Eh-
rengast Landtagsabgeord-

begrüßen. Ein weiteres 
Highlight war die beliebte 
Tombola mit zahlreichen 
schönen Preisen. Das Fa- 
schingsfest der Senioren 
in Rohrbach war somit ein 
großer Erfolg und bewies 

fröhliches Beisammen-
sein sind.

Unseren schon tradi-
-

dieses Jahr in Krems ver-
bracht. Die weihnachtlich 
geschmückten Auslagen, 
die Weihnachtsausstel-
lung im Schlüsselamt 
und die Glühweinstan- 
derl haben uns in vor-

-
mung versetzt. 

Bei unserer Weih- 
nachtsfeier im De- 

zember konnten wir 
zahlreiche Gäste be-
grüßen. Sie wurden mit 
einem Gastgeschenk 
bedacht und danach zu 
einer Jause mit Mehl- 
speisen, Broten und 
Getränken eingeladen. 
Für die musikalisch Um-
rahmung sorgte der Chor 
Cantate Nove, der es 
verstand, die Besucher 

-
mung zu versetzen. Bei 

-
der mit einer Urkunde 

und einem kleinen Ge- 
schenk ehren.

Zum Faschingskränz- 
chen der Senioren 

fand sich eine illustre 

Senioren im Beerenhof 
ein, um die eine oder 
andere Stunde in fröhli-
cher Atmosphäre zu ver-
bringen. Obfrau Monika 
Nussbaumer sowie ihr 
Team freuten sich über 

den zahlreichen Besuch 
und konnte auch Bürger-

-
hofer, Vizebürgermei- 
ster Christoph Ramhofer 

Zur Stärkung lud der Se-
niorenbund die Besucher 
zu Würstel, Faschings- 

Es war wieder ein unter-

mit Tanzmusik und Tom-
bola mit vielen schönen-
Preisen.

MATTERSBURG
BEZIRK

ROHRBACH

NEUDÖRFL

Weihnachtsfeier gabs für verdiente Mitglieder Ehrungen und kleine Präsente.

- überreichte Vizebürgermeister Anton Taschner sehr zur Freude der überraschten 
Seniorinnen eine Rose.

WIESEN

SIEGGRABEN
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Zur Weihnachtsfeier 
konnte Obmann Albert 

Maschler 66 Senioren in 
Piringsdorf im Gh. Schnabl 
willkommen heißen. 

gestalteten die Senioren 
gemeinsam mit Liedern 

bei Kerzenschein die Fei-
er. Wie immer wurden 
die Senioren mit selbstge-
backener ausgezeichneter 
Mehlspeise verwöhnt. 
Danach gabs einen Jahres-
rückblick mit Bildern und 

gestaltet von Seniorenmit-
glied Walter Fraller. Lang-

anschließend mit Urkun-
den und Ehrennadeln 
geehrt und schlussendlich 
erhielten die Senioren als 
Geschenk selbstgebacke- 
ne Christstollen, sowie 
einen Folder über das ab-
gelaufene Jahr 2025.

55 Senioren folgten 
der Einladung 

ins Gasthaus "Simperl". 
Nach dem gemeinsamen 

-

das Neue Jahr 2026 an-
gestoßen. Danach gabs 

-
ere Veranstaltungen, der 

schichten und das Ganze 
wurde mit selbstgebacke- 
ner Mehlspeise der Se-
niorenfrauen begleitet. 
Vorm Nachhausegehen 
lud der Vorstand zu einem 

"Sacherwürstel-Essen" 
ein.

Beim Faschings- 
kränzchen wurden al-

len Gästen zur Begrüßung 
„Ringerlkrapfen“ serviert. 
Obmann Maschler konnte 
zahlreiche Mitglieder und 
Ehrengäste begrüßen. 
Es spielte Hannes TOP 

leer. Die Gewinner freu-
ten sich beim Schätzspiel 
über viele schöne Preise.

W
haben uns wir vom Se-
niorenbund Lutzmanns-
burg Strebersdorf Ne-
bersdorf auch dieses Jahr 
wieder zusammengefun-
den und auf den Weg 

Gansl Essen gemacht. 
Bei bestem Essen und 

-

unseres Landespatrons 
gefeiert. Es wurde ge-
sungen und getanzt bis in 
den Abend hinein.  Dann 
nach dem obligatorischen 

haben wir uns wieder auf 
den Heimweg gemacht. 
Ein schöner Tag und ein 
schöner gemeinsamer 

genommen. 

70 Mitglieder waren 
zur Weihnachts-

feier des Seniorenbun-
des Lutzmannsburg 
Strebersdorf Nebersdorf 
gekommen und haben 
zusammen gemütlich in 

adventlicher und vor-
-

mung einige schöne 
Stunden gemeinsam ver-

hat die evangelische Pfar-
rerin MMag. Irmi Langer 

für diese bedeutungsvolle 
Zeit den Grundstein für 

 Da-
nach folgte ein sehr gutes 

-
durch wurden immer 
wieder Weihnachts- und 
Adventlieder gesungen, 
die von unserem Mitglied 
Stefan Ratasich auf sein-
er Harmonika begleite 
wurden.

Gutgelaunte SeniorIn-
nen und Senioren des 

Seniorenbundes Pilgers-
dorf trafen sich am 23. 
Jänner 2026 im Gemein-
dezentrum Pilgersdorf 
zu einer Faschingsfeier. 
Wieder kamen viele mit 

-

gefallenen Verkleidung. 
Die fünf Originellsten 
wurden mit Superprei- 
sen prämiert. Bei der 
Tombola und BINGO 

Preise zu gewinnen. Ne-
ben Getränken, Krapfen 

Abschluss auch noch 

Würstel serviert. Obfrau 

auch über die geplanten 

Jahr. Neben Tagesfahrten 
steht auch eine 5-tägige 

auf dem Plant. Es war ein 
vergnüglicher und unter-

Lutzmannsburger SeniorInnen beim Ganslessen in Oggau.

Tolle Masken bekam man bei der Faschingsfeier der Pilgers-
dorfer Senioren zu sehen, die auch prämiert wurden. Ein Hin-
gucker - das Schäferpärchen. 

Im Beerenhof 
in Wiesen 
steppte 
der Bär, 
schließlich 
verstehen es 
die SeniorIn-
nen zu feiern. 
Neben Musik 
und Tanz 

eine Tombola 
nicht fehlen. 

OBERPULLENDORF
BEZIRK

PIRINGSDORF

LUTZMANNSBURG

PILGERSDORF
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An die 60 Mitglieder 
haben der Einla-

dung von Obmann Ste-
fan Grosz in das Restau-
rant "Das Blaufränkisch" 
Folge geleistet. Als Gäste 
konnten Bgm. Andreas 
Kacsits und JVP Landesob-
mann Daniel Heintz be-
grüßt werden. Zunächst 
gab es ein besinnliches 
Programm mit weihnacht-

gestaltet von Mitgliedern 
der Ortsgruppe. Danach 
konnte man sich bei Mehl- 
speisen, Kuchen und 

angenehmen Gesprächen 
-

gen lassen.

Am Faschingsonn-
tag feierte der SB 

Deutschkreutz den Fa- 
sching 2026. Obmann 
Stefan Grosz und der 
Vorstand luden zunächst 

-
zelessen beim Kirchenwirt 
ein. Danach folgte ein  

Geschichten und Witzen 
sowie Musik. Eine Ver-
losung mit vielen Preisen 

fehlen. Als Gäste waren BO 
Albert Maschler, Bgm. An-
dreas Kacsits, ÖVP Obfrau 
Evi Heidenreich und JVP  
LO GR Daniel Heintz ge-
kommen. Im Rahmen der 
Feier wurde Obmann Ste-
fan Grosz zu seinem 70er 
mit wunderbaren Ge-
sangseinlagen gratuliert.

Mehr als 50 Interes- 
sierte folgten der 

Einladung des Senioren-
bundes zu einem Vortrag 
von Gerhard Blaboll. Der 

-
rierte über die von ihm 
mehrmals bereiste Region 

den Krisenherd erzählt 
auch sein Buch „Wenn zwei 
sich streiten, freuen sich 

lebende Autor begeister-

gen über den über einen 
Jahrhunderte dauernden 
Krisenherd, ohne für eine 
Seite Partei zu ergreifen, 

resümiert Seniorenbund 
Obmann Werner Grad-
wohl.

Der Kobersdorfer Se-
niorenbund hat kürz- 

Dorfwirt geladen. Ob-
mann Werner Gradwohl 
informierte die Mitglie-
der und Gäste über die 
Vorhaben 2026. Gemein-
devorständin DI Kathi 
Thrackl  berichtete über 

-
forderungen in der Ge-
meinde Kobersdorf.

Volles Haus und aus-

herrschte beim Faschings-
sautanz der Kobersdorfer 
Senioren in Lindgraben. 
Neben Köstlichkeiten, wie 
Schweinsbraten, Brat- 
würsten und Blunzen ser-
vierte das Team vom GH 
Stehlik Schoarlkrapfen, 
eine typisch burgenländi-
che Mehlspeise. 

Obmann Werner Grad-

zwischendurch das Jahres- 
programm des Senioren-
bundes. Mit einer Ta- 

einem Besuch in Budapest 
stehen die Höhepunkte 
bereits fest.

Anachten und zum 
Jahreswechsel gibt es 

Seniorenbundes Necken-
markt ein Glas Qualitäts- 

honig aus örtlicher Erzeu- 
gung. Dieses  Geschenk ist 
ein kleines Dankeschön 
für die erwiesene Treue 
und geschätzte Unter-
stützung während des  

Ganz im Zeichen des 
Faschings stand das 

gemütliche Beisammen-

Feber. 35 SeniorInnen und 
PensionistInnen feierten 

Brötchen, Wein und Ge- 
tränken. Umrahmt wurde 
die humorvolle Feier von 
der "alten Muam", dar- 
gestellt von Maria Lack-
inger, die unter großem 
Beifall ihre gedichteten 
"G'stanzeln" unter musi-
kalischer Begleitung 

auf ihrer Ziehharmonika 
vortrug. Eine Referenz 

gab es mit einem G'stan-
 "Mir 

san im Vereins-haus, der 
Tisch is schen g'deckt, 
wir danken der Kuchl 
weil's ollaweil guat 
schmeckt".  Abgerundet 
wurde die Faschingsfeier 
von Adelheid Wurdits mit 
G'schichtn von Hertha 
Schreiner.

Aus dem Spendenerlös 

wurden der ehrsamen Bur-

als Trägerin des mehr als 

des Neckenmarkter Fahn-
enschwingens  Euro 1000,- 
für den "Gedenkstein zu 
Ehren der vorstorbenen 
Fähnriche" überreicht. 
Dabei war auch Bürger-
meister Johannes Igler. Das 
Neckenmarkter Fahnen-

UNESCO-Weltkulturerbe.
16

OBERPULLENDORF
BEZIRK

DEUTSCHKREUTZ

NECKENMARKT

KOBERSDORF

Hoch auf die Künste des Küchenteams und zu Weihnachten ein süßes Geschenk für alle.

Gerhard Blaboll über den Krisenherd Naher Osten und waren beim Faschingssautanz einmal mehr am Feiern.

gabs Schnitzel, Tanz, Musik und viele schöne Preise.

Deutschkreutzer SeniorInnen bei der 

FA 1 26 14f.indd   16FA 1 26 14f.indd   16 14.03.2026   07:47:4514.03.2026   07:47:45



Aim Gasthaus Tischler 
im Lockenhauser Ortsteil 
Hochstraß im Rahmen 
einer Jahreshauptver-
sammlung die Neuwahl 
des Vorstandes des SB 

Unter der Wahlleitung 
von Mag. Werner Grad-
wohl und im Beisein 
von ÖVP-Ortsparteiob-
mann DI Hannes Moser, 
ÖVP-Bez i rksparte iob-
mann DI Berlakovich und 

SB-Landesobmann Ing. 
Rudolf Strommer wurde 
Mag. Rainer Horvath ein-

-
senden Mitgliedern zum 
neuen Obmann des Se-
niorenbundes der Großge-
meinde Lockenhaus 
gewählt. Er löst damit 
Obfrau Emilie Siml ab, die 
die Geschicke der Locken- 
hauser Senioren in den 
letzten drei Jahren geleitet 

Finanzreferent Josef Sup-
per, neu im Kernteam ist 

-

führerin.
Der neue Obmann zeigte 
sich dankbar vom Ver-
trauensbeweis der SB-Mit-

die gute Arbeit meiner 
Vorgängerin mit schönen, 
geselligen Veranstaltun-

-
pulse werden aus Kultur, 
Reisen, Gesundheit, Un-
terhaltung und Genuss 

ist die Interessensvertre-
tung. Die Senioren haben 

Entscheidungen gehört 

werden“, so der neue Ob-
mann.

Eine ausgelassene 
Schar an reiferen Fa- 

schingsnärrinnen und 
Narren feierte am 12.2. 
im Gasthaus Tischler in 
Lockenhaus. Obmann 
Mag. Rainer Horvath 

und Freunde begrüßen
Das Edlitzer Duo 
„Fuischnoata“ brachte 
per Ziehharmonika und 
Posaune mit kurzen, 
knackigen Musikeinlagen 

sehr gut gelaunte Runde.

Snacks der Gastro 
Tischler begeisterten. 

brachte verborgene Ta-
lente unter den Mitglie-
dern zum Vorschein und 
die drei Flaschen Sekt für 
die besten Jokes waren 
im Handumdrehen aus-
gespielt.
Zum Ausklang wurden 
alle Damen noch mit 
einem kleinen Valen- 

rascht.

Seniorenbund Oberpul-
lendorf zu einem Vortrag 

besetzten Themen einge-

Behindertenanwalt des 
Burgenlandes, Mag. Dr. 
Lukas Greisenegger, in-
formierte über die rechtli-
chen Grundlagen, über die 

die notwendigen Begleit-
maßnahmen der einzel-
nen Bereiche, garniert 
mit Beispielen aus seiner 

Tatsache ist, dass das Wis-
sen dazu meist mit der 

nicht mithalten kann. Die-

wollte der Seniorenbund 
mit dem Angebot Rech-
nung tragen. Die bis auf 
den letzten Platz besetz-
te Stube im Habe D’Ere 

worüber sich Obmann 
Herbert Ohr besonders 
freute. Bei Vorsorgevoll-

-

-

für einen späteren Zeit-
punkt, wo die Entschei-
dungsfähigkeit nicht mehr 
gegeben ist. Eine Ster-
beverfügung kann nur 
errichtet werden, wenn 
die sterbewillige Person 
an einer unheilbaren, zum 
Tod führenden Krankheit 
oder an einer schweren, 

anhaltenden Symptomen 
leidet, deren Folgen die 
gesamte Lebensführung 

wohl wurde betont, dass 
der Seniorenbund le-

moralische oder religiöse 
Beurteilung hinsichtlich 
Sterbeverfügung obliegt 
der Gewissensentschei-

-

Niki Berlakovich, Hannes Moser, Rainer Horvath, Werner 
Gradwohl bei der JHV der Lockenhauser Senioren.

Man kann auch Fasching in Lockenhaus. Die reife Narren-Gilde 

OBERPULLENDORF
BEZIRK

LOCKENHAUS

OBERPULLENDORF

RAIDING

DRASSMARKT

17

-

Oberpullendorf, voll besetzte Stube im "Habe D´ Ere".

Der Raidinger Seniorenbund 
feierte am 30.1.2026 im „Liszt 

Faschingskränzchen. 35 Mitglie-
-

essen und ließen das Kränzchen 
am Abend ausklingen.

Der Seniorenbund 
Draßmarkt, Karl, Oberrab-
nitz und Weingraben unter 
Obmann Werkovits Stefan 
machte am 2.12.2025 einen 

und vorallem außergewönli-
ches Erlebnis für alle Teilneh-
merInnen.
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Die OG Deutsch Schüt-

Jahr, das Ende des Fas-
chings bei gemütlichem 
Beisammensein mit 
Musik. Unter der Führung 
von Obfrau Anita Kopfen-
steiner wurde die Aula 
des Komm-Zentrums 
geschmückt. Auch für 
das leibliche Wohl war 
gesorgt. Unter reger An-
teilnahme vieler Mitglie-
der wurde gefeiert, wie 
es sich für Senioren und 
Seniorinnen gehört. Auch 
Bürgermeister Franz 
Wachter nahm an der 
Veranstaltung teil. Be-
sonders erfreulich, dass 
auch geistlicher Beistand 
nicht fehlte. Dechant 
Pfarrer Mag. Karl Schlögl 
kam auch noch einen 
Sprung vorbei. Alles in al-
lem ein gelungener Aus-
klang des Faschings.

Die Weihnachtsfeier 
der Ortsgruppe Markt 

Al lhau-Buchschachen 
fand das erstmals mit 
der neuintegrierten Orts-
gruppe Loipersdorf-Kitz- 

Renate Fink freute sich 

wieder ein gut vorbereit-
etes Krippenspiel veran- 
staltete.

Das Faschingskränz- 
chen ging am Freitag, 

den 23.1. im GH Loschy 
in Szene. Obfrau Renate 
Fink konnte viele Abord-
nungen aus dem Bezirk 
Oberwart und der an-
grenzenden Steiermark  
begrüßen. Musikalisch 

wurde bis in die späten 
-

tanzt und geschunkelt.

Die Ortsgruppe Bern- 
stein führte ihren 

-
-

tember 2025 durch. Das 

„Idylle in Bayern". Am 
Montag fuhren wir nach 
Rosenheim, wo wir unser 

-

Am Dienstag ging es dann 
zum Chiemsee mit einer 

-

sel und Herrenchiemsee, 
dabei wurde das Kloster 
sowie das Schloss be-

ging es nach München, 

machten und danach 
-

bräuhaus einen Besuch 
ab. Am Donnerstag traten 
wir die Heimreise von 
Rosenheim an. Auf dem 
Weg legten wir einen 
Zwischenstopp bei einer 

krönenden Abschluss 
bildete ein Besuch beim 
Heurigen in der Harter 
Teich Schenke in der Stei-
ermark. Trotz des durch-

es eine rundum gelun-
gene Reise.

UFaschingskränzchen 
am Rosenmontag im GH 
Strohriegel war auch 
heuer wieder bestens be-

sucht. Einige waren auch 
maskiert gekommen. Ein 
großes Dankeschön gilt 
den vielen Sponsoren 
für die gespendeten 
Tombolapreise. Die mit 

Spannung erwartete Ver-
losung fand nach dem 
ausgezeichneten Essen 

guter Laune feierten wir 
bis in die Nacht hinein.

OBERWART
BEZIRK

DEUTSCH SCHÜTZEN

MARKT ALLHAU

BERNSTEIN

GROSSPETERSDORF

Obfrau Renate Fink und der 

Faschingskränzchen die 

Die Markt Allhauer Weihnachtsfeier mit Freunden aus 
Loipersdorf Kitzladen, BO Karl Volcic und Krippenspiel.

Das Parkhotel in Rosenheim war Ausgangspunkt zahlreicher 
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In vorweihnachtlicher 
Atmosphäre fand die 

Weihnachtsfeier des Se-
niorenbundes Neusiedl b. 

-
lische Gestaltung sorgte 
die Familie Zach-Schober, 
die mit ihren Darbietun-

-
mung beitrug. Unter den 
Ehrengästen befanden 
sich SB-Bezirksobmann 
Josef Bauer, Bürgermeis-

wie Gemeindevorständin 
Gloria Wukitsch. In ihren 

Ansprachen würdigten sie 
die engagierte Arbeit des 
Seniorenbundes unter 
der Leitung von Obfrau 
Maria Zach und dankten 

täten im Jahresverlauf. 
Den feierlichen Abschluss 
bildete die Ehrung ver- 

-

Schragen und Wolfgang 
Scherner wurden für ihr 

ausgezeichnet.

Mit viel Begeister-
ung und Elan ging 

am 1. März 2026 die 
-

versammlung der Orts-
gruppe über die Bühne. 
Obfrau Maria Zach, die 
die Ortsgruppe seit neun 
Jahren erfolgreich leitet, 

neue Kassiererin konnte 
Frieda Deutsch gewon-
nen werden. Das Amt der 

-

und Vorhaben für das 
kommende Jahr können 
sich mehr als sehen las-
sen und versprechen ein 
abwechs lungsre iches 
Programm In gemütlicher 
Atmosphäre klang die 
Versammlung aus. Und 

wie könnte es in Neu- 

Maria Zach verwöhnte 
die Teilnehmerinnen und 

mit selbstge-
backenen Mehlspeisen.

Mit der Gründung 
eines Senioren-

bundes wurde eine neue 

-

wurde die Gründung von 
Bürgermeister KO Bernd 
Strobl gemeinsam mit 
Mag. Franz Ivancsics und 
OPO Richard Kranz. Mag. 
Franz Ivancsics wurde 

gewählt. Er plant ein viel-

Schwerpunkt auf körper-

Miteinander. Ein enga- 
giertes Vorstandsteam 
unterstützt ihn dabei.

B
Krapfen, Schaumrollen 
und 'Gschichterln' zum 

-
zirksobmann Bauer die 
Ehre. Wilhelm Klenatski 
wurde mit der Bronzeme-
daille für 10 Jahre Treue 
ausgezeichnet. Es war ein 
schöner Nach

Mit großem Erfolg 
ging einmal mehr 

Unger in Szene. Obmann 
Ernst Kirnbauer konnte 
130 bestens gelaunte  
Gäste begrüßen. Darun- 
ter auch LAbg. Bürger-

meister Hans Unger und 
weitere Vertreter der Ge-
meinde. Die Seniorinnen 
und Senioren aus Markt 
Allhau, Deutschschüt-
zen, Unterschützen, 
Aschau, Riedlingsdorf, 
Bad Tatzmannsdorf und 
Oberschützen verbrach- 
ten vergnügliche Stun- 
den bei Musik und Tanz. 

OBERWART
BEZIRK

OBERSCHÜTZEN

Bei der Weihnachtsfeier in Neusiedl bei Güssing gabs 
Ehrungen für verdiente Mitglieder.

GÜSSING
BEZIRK

NEUSIEDL b.Güssing

SULZ

OLLERSDORF

Bei der Jahreshauptversammlung in Neusiedl b. Güssing wurde Obfrau Zach wiedergewählt.

19

mit Gleichgesinnten die Gründung der OG Ollersdorf. 
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Fragen Sie nach dem Detailprogramm:

Reisewelt GmbH
Birgit Obermayer, MBA
Wienerbergstraße 7 / 4. Stock
1100 Wien
+43 1 607 10 70 67444
b.obermayer@reisewelt.at

reisewelt.at

*Einladung in die Vienna Lounge am Flughafen Wien: Genießen Sie ein entspanntes Frühstück in stilvollem Ambiente vor Ihrem Abflug.

Inkl. Transfer ab zentralen Zustiegsstellen im Burgenland ab/bis Flughafen Wien, Flug ab/bis Wien nach Dublin, Rundreise, Besichtigungen und 

Eintritte lt. Programm, Unterkunft in Hotels der guten Mittelklasse, irisches Frühstück, 1 x Mittag-/, 5 x Abendessen, Reisewelt Reiseleitung uvm.

Wir haben noch 
freie Plätze!
Ihr exklusives Extra: 
Vienna Lounge am 
Flughafen Wien*
Rasch buchen!

Frühlingsreise 
nach Irland
mit dem Bgld. Seniorenbund und

Landesobmann Ing. Rudolf Strommer

Mystisch, magisch grün und unberührt
Irland wird oft „die grüne Insel“ genannt. Und das nicht ohne Grund: Sanfte Hügel, 

weite, saftige Wiesen, Hochmoore und steil abfallende Klippen bestimmen das Bild Irlands. 

Dublin, heute zielstrebig, elegant und modern, hat doch den Charme einer Kleinstadt nie verloren. 

Die irische Landschaft bietet viel einmalige Höhepunkte und die Gastfreundschaft der Menschen – 

verbunden mit viel Humor, Musik und Tanz machen die Insel so besuchenswert.

Pauschalpreis ab € 1.995,- p.P. im DZReisetermine: 27.05. – 02.06.2026 | 24.06. – 30.06.2026

Inkl. Transfer ab zentralen Zustiegsstellen im Burgenland ab/bis Flughafen Wien, Flug ab/bis Wien nach Basel, Rundfahrten und Besichtigungen 

lt. Programm, Unterkunft inkl. Frühstück im 3* Hotel, 2 x Mittagessen lt. Programm, Besuch und Führung im Europaparlament uvm.

Herbstreise in die Europastadt 
Straßburg

mit LGF Karin Oberfeichtner

Straßburg – Hauptstadt der Region Alsace-Champagne-Ardenne-Lorraine und offizieller Sitz 

des Europäischen Parlaments – liegt an der Grenze zu Deutschland und verbindet in ihrer 

Kultur und Architektur deutsche und französische Einflüsse. Die Stadt zählt zu einer der 

schönsten Städte der Welt – nicht zuletzt wegen ihrem Wahrzeichen, dem berühmten Straß-

burger Münster, das 2015 sein 1000-jähriges Jubiläum feierte! Das ganze Zentrum der Stadt, 

auch als „Grande Ile“ bezeichnet, wurde von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt.

Pauschalpreis ab € 998,- p.P. im DZReisetermin: 20.10. – 23.10.2026

Fachwerk, Wein & Kulinarik 
im schönen Elsass
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